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Notruf Rettungsdienst & Feuerwehr:   112
Notruf Polizei:         110
Polizeirevier Backnang:       07191/909-0
Krankentransport Rems-Murr-Kreis:   07151/19222

HNO-Ärztlicher Bereitschaftsdienst für den Rems-Murr-Kreis
0180 6071122 oder unter Telefon-Nr.: 116 117, Anruf kostenlos.
Informationen zu Öffnungszeiten und Anschrift der jeweiligen Be-
reitschaftspraxis finden Sie unter: https://www.kvbawue.de/pati-
enten/praxissuche/notfallpraxis-finden

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Rufnummer für den allgemeinärztlichen Bereitschafts-
dienst: 116 117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Bereitschaftspraxis Winnenden
Rems-Murr-Klinikum Winnenden, Am Jakobsweg 2, 71364 Win-
nenden. Öffnungszeiten: Mo./Di./Do.: 18 - 22 Uhr, Mi./Fr.: 14 - 22 
Uhr, Sa./So./Feiertage: 8 - 22 Uhr 
Rems-Murr-Klinikum Winnenden
Am Jakobsweg 1, 71364 Winnenden, Tel.: 07195/5910
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feierta-
gen und außerhalb der Sprechstundenzeiten: Kostenfreie Ruf-
nummer 116 117. Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - 
Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und 
Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter Tel.: 116 117, 
docdirekt-App oder unter www.docdirekt.de
Zentrale ambulante Pflege des Krankenhauses für Psychia-
trie und Neurologie
Schloßstraße 50, 71364 Winnenden, Tel.: 07195 940607

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst Rems-Murr-Kreis
Telefon 116 117 Anruf kostenlos. Informationen zu Öffnungszei-
ten und Anschrift der jeweiligen Notfallpraxis finden Sie unter ht-
tps://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfallpraxis-finden
Augenärztlicher Bereitschaftspraxis Stuttgart
Katharinenhospital Stuttgart, Kriegsbergstr. 60, 70174 Stuttgart, 
Öffnungszeiten: Fr 16 - 22 Uhr, Sa, So und an Feiertagen 8 - 22 Uhr

Kinder- und Jugendärztlicher Bereitschaftsdienst
Außerhalb der Praxisöffnungszeiten Ihres Kinderarztes erreichen 
Sie die Kinder-Bereitschaftspraxis der niedergelassenen Kin-
der- und Jugendärzte (in den Ambulanzräumen der Kinder- und 
Jugendmedizin am Rems-Murr-Klinikum Winnenden, Am Jakobs-
weg 1, 71364 Winnenden) unter der Zentralen Rufnummer für den 
Bereitschaftsdienst der Kinder- und Jugendärzte. Mo. - Fr.: 18 - 22 
Uhr, Sa. / So. / Feiertage: 8 - 20 Uhr, Tel. 0180 6073614 oder 116 
117. Informationen zu Öffnungszeiten und Anschrift der jeweili-
gen Bereitschaftspraxis finden Sie unter: https://www.kvbawue.
de/patienten/praxissuche/notfallpraxis-finden

Zahnärztlicher Notfalldienst
Tel. 0711 787 7711 erhalten Sie die Information, welche Zahnarzt-
praxen in der unmittelbaren Umgebung Notdienst haben.

Apotheken-Notdienst
Von 08.30 bis 08.30 Uhr des nächsten Tages. Auskunft unter 0800 002 
28 33 (24 Stunden kostenfrei erreichbar) oder unter: www.aponet.de
26.07.2025:   Friedens-Apotheke Schwaikheim, Bahnhofstr. 10,  

71409 Schwaikheim, Tel.: 07195 51072,  
Fax: 07195 52887

27.07.2025:   Apotheke am Kronenplatz, Marktstr. 1, 71364 Win-
nenden, Tel.: 07195 92340, Fax: 07195 923429

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Tierarzt Krüger oder Assistent/-in, Backnang, Akazienweg 48, Tel. 
07191/902284. www.tiernotdienst-rems-murr.de, Tel. 0800 93 00 
600 Hinweis: Anrufe unter den angegebenen Telefonnummer sind 
kostenpflichtig.

Diakoniestation Mittleres Murrtal
Schubertstraße 1, 71546 Aspach. Bürozeiten von Montag bis Frei-
tag, 8 bis 14 Uhr und nach Vereinbarung
Pflegedienstleiterin: Schwester Ruth Hedemann
Stv. PDL: Schwester Ellen Idler
Telefon: 07191 34424-13, E-Mail: pdl@dsmm.de
Gesamtleitung: Natascha Bobleter
Telefon: 07191 34424-0, E-Mail: gf@dsmm.de
Büro und Verwaltung: Sabine Weichand
Telefon: 07191 34424-0, E-Mail: info@dsmm.de
Einsatzleitung: Monika Hamlescher-Hihn
Telefon: 07191 34424-14, E-Mail: el@dsmm.de
Telefax für alle Bereiche: 07191 34424-18
Homepage: www.diakoniestation-mittleres-murrtal.de

Familienpflege: Katholische Familienpflege Rems-Murr, Ma-
rienstr. 4, 71332 Waiblingen, Tel.: 07151 1693155, Mobil: 0176 
16931551, info@familienpflege-rems-murr.de

Kinder- und Jugendhospizdienst Sternentraum
Tel.: 07191 3732432, https://kinderundjugendhospizdienst.de/
info@kinderhospizdienst.net

Deutsches Rotes Kreuz
Ambulante Pflege und Mobile Dienste Backnang. Wir bieten an:
- Behandlungspflege durch examinierte Pflegekräfte
- Grundpflege mit Fachpflegekräften und Zivildienstleistenden
- Hauswirtschaftliche Versorgung
Pflege und Unterstützung bei: Behindertenfahrdienst • Hausnot-
ruf • Mobile Dienste • Hilfsmittelberatung
Auskunft, Informationen und Beratung:
Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband Rems-Murr e. V.
Ambulante Pflege und Mobile Dienste Backnang
Eugen-Adolff-Straße 120, 71522 Backnang, Tel.: 07191 88311,
Fax: 07191 953690, Internet: www.kv-rems-murr-drk.de
E-Mail: mobiledienste.backnang@drk-rems-murr.de

Frauenhaus Verein zur Hilfe für Frauen und Kinder e. V.
Frauen und Kinderschutzhaus Rems-Murr-Kreis, Tel. 07191 9308655

Zentrale ambulante Pflege, häusliche Krankenpflege
Seestr. 14, 71364 Winnenden, Tel.: 07195 940607, Fax: 940608

Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e. V.
Bonhoefferstr. 2, 71522 Backnang
E-Mail: info@hospiz-remsmurr.de
Ambulante Hospizbegleitung Tel.: 07191 / 92797-0
Stationäres Hospiz Tel.: 07191 / 92797-40
Kinder- und Jugendhospizdienst „Pusteblume“
 Tel.: 07191 / 92797-20
Beratung zur Patientenverfügung und vorsorgenden Papieren
Terminvereinbarung unter Tel.: 07191 / 92797-0
Trauernetzwerk Rems-Murr Tel.: 07191 / 92797-0
Informieren Sie sich auch gerne über unsere Homepage 
unter: www.hospiz-remsmurr.de

AWO Sozialstation Rems-Murr
Aspacher Straße 32, 71522 Backnang, Tel.: 07191 72461
Internet: www.AWOSozialstation.de
E-Mail: sozialstation@awo-rems-murr.de
Häusliche Kranken- und Seniorenpflege • Haus- und Familienpflege
- 24 Stunden Rufbereitschaft • Nachbarschaftshilfe • Hausnotruf
- Betreuung Demenzkranker • Beratung über Pflegeversiche-
rungsleistungen

Störung Strom Süwag-Energie
Tel.: 0800 7962-787, Gasnetz: 0800 7962-427
Internet: www.suewag.de
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Korrektur des Abgabedatums  
Konzeptbeitrag Neubaugebiet „Brühl VI“
Leider wurde in den vergangenen Ausgaben das Datum für die 
Konzeptabgabe für das Neubaugebiet „Brühl VI“ versehentlich 
mit dem Jahr 2025 versehen. Dies möchten wir nun korrigieren. 
Das korrekte Abgabedatum ist der 31.01.2026.
Die aktualisierte Version der Terminschiene für das Neubauge-
biet „Brühl VI“ lautet:
Stufe 1: Bewerbung zum Auswahlverfahren: bis 24.10.2025, 
23.59 Uhr
Stufe 2: Abgabetermin Konzeptbeitrag: 30.01.2026
Sitzung Auswahlgremium: 26.02.2026
Stufe 3: Verhandlungsverfahren: 2. Quartal 2026

Kein Katzenfutter auslegen
In den vergangenen Wochen wurden der Gemeindeverwaltung 
Burgstetten mehrere Vorfälle von ausgelegtem Katzenfutter 
im Gemeindegebiet gemeldet. Insbesondere Hundebesitzer 
sorgen sich aufgrund dieser Vorfälle, da nicht klar ist, ob es 
sich um vergiftetes Futter handelt. Wir bitten alle Bürger, 
kein Futter im Gemeindegebiet auszulegen, da dies nicht 
nur Katzen anlockt, sondern auch andere Tiere. Es werden bei-
spielsweise auch Waschbären angelockt, welche sich ohnehin 
stark ausgebreitet haben. Auch Ratten werden durch ausgeleg-
tes Futter angezogen.

Wir danken Ihnen für Ihre Mithilfe.
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Reparaturtreff Burgstetten
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Jubilare

Wir gratulieren
den Jubilaren - auch denen, die aus irgendwelchen Gründen nicht 
genannt sein wollen - sehr herzlich zum Geburtstag und wünschen 
Ihnen in Ihrem neuen Lebensjahr alles Gute, Gesundheit und ei-
nen schönen Verlauf Ihres Festtages.
27.07.2025 Flinspach, Gerlinde, Nellmersbacher Str. 4, 85 Jahre

Geburt

Lio Marcin, geb. 23.06.2025, 
Kind von Laura & Marco Prokop

Wir gratulieren den Eltern zur 
Geburt ihres Kindes.

Hochzeit

Goldene Hochzeit
Zum Fest der Goldenen Hochzeit am 
25.07.2025 gratulieren wir recht 
herzlich dem Ehepaar
Gitta und Helmut Schulz, 
Sonnenblumenweg 2, 
71576 Burgstetten
Dem Jubelpaar werden die besten Wünsche der Gemeinde Burg-
stetten übermittelt. Die Gemeinde wünscht dem Ehepaar noch vie-
le gesunde, schöne und gemeinsame Jahre.
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Fundsachen
Am Zebrastreifen Neue Straße / Kelterweg wurde ein Schlüssel 
gefunden.
Die Fundsachen können nach vorheriger telefonischer Rückspra-
che während unserer Öffnungszeiten im Rathaus in Burgstall ab-
geholt werden.
2 Meerschweinchen wurden am Hochbehälter in Burgstall gefun-
den. Nähere Infos über: Frau Ludwig-Machalett, Tel. 0176/34680342

L A N D R A T S A M T  
R E M S - M U R R - K R E I S

Überladen in den Urlaub? In Sicherheit „wiegen“!
Der Rems-Murr-Kreis und die Kreisverkehrswacht bieten 
eine kostenlose Beratungs- und Wiegeaktion für Wohnmobile 
und Wohnwagen in Schorndorf an / Anmeldung bis 24. Juli
Campingurlaub hat sich in den letzten Jahren zu einem richtigen 
Trend entwickelt. So werden sich auch dieses Jahr wieder viele 
Urlauber aus dem Rems-Murr-Kreis mit dem Wohnwagen oder 
Wohnmobil auf die Reise machen. Wie auf der Flugreise gilt auch 
für das Reisen auf vier oder mehr Rädern ein Limit für das Gewicht 
des mitgeführten Gepäcks. Darum bietet das Landratsamt in Zu-
sammenarbeit mit der Kreisverkehrswacht in guten Tradition allen 
Fahrern von Wohnwagen und Wohnmobilen am Samstag, 26. Juli 
2025, von 10 Uhr bis 13 Uhr auf dem Betriebsgelände der Straßen-
meisterei Schorndorf, Baumwasenstraße 35 (im Gewerbegebiet 
Siechenfeld) einen kostenlosen Beratungs- und Wiegetermin an. 
Denn das Landratsamt sieht sich nicht nur als Ordnungsverwal-
tung, sondern auch als Dienstleister für seine Bürger.
Falsches Beladen eines Wohnmobils oder Wohnwagens stellt ein 
großes Sicherheitsrisiko dar. Der Bremsweg kann sich verlängern 
und das Fahrverhalten in den Kurven gefährlich werden. Nur bei 
einer optimalen Beladung kann eine gute Straßenlage und die 
damit verbundene Sicherheit gewährleistet werden. Mit richtig 
verstauter Ladung bei Einhaltung des zulässigen Gesamtgewichts 
und der zulässigen Achslasten (bei Wohnmobilen oder Zugfahr-
zeugen) bleibt das Fahrverhalten des beladenen Gefährts stabil. 
Weil Wohnmobile und Wohnwagen nur an wenigen Stellen gewo-
gen werden können, wissen viele Fahrer nicht einmal, wie viel Ge-
päck sie überhaupt zuladen dürfen.
Bei dem Angebot von Kreisverwaltung und Verkehrswacht handelt 
es sich um eine präventive Aktion. Fachleute zeigen den Reisefreun-
den, deren Urlaubsgefährt sich als zu schwer erweisen sollte, wie sie 
durch Gewichtsreduzierung oder sinnvolles Beladen die anstehende 
Urlaubsfahrt gefahrlos und gemäß den gesetzlichen Vorgaben an-
treten können. Denn auch die finanziellen Folgen sind in Deutsch-
land und im Ausland unterschiedlich. Während in Deutschland die 
Überladung zwischen 10 und 235 Euro kostet und zu einem Punkt 
in Flensburg führen kann, können dies im Ausland bereits mehrere 
hundert bis tausende Euro sein. Zudem verliert man als Reisender 
auch Zeit, da das Fahrzeug entladen werden muss, sofern die Wei-
terfahrt nicht gänzlich untersagt wird. Noch ein Grund mehr, richtig 
zu beladen und sich Tipps vom Experten einzuholen.

Praktische Informationen und Anmeldung:
Datum: Samstag, 26. Juli 2025
Uhrzeit: von 10 Uhr bis 13 Uhr
Ort: Straßenmeisterei Schorndorf, Baumwasenstraße 35 
(im Gewerbegebiet Siechenfeld)
Wichtig: Um längere Wartezeiten zu vermeiden, sollten sich die 

Interessenten bis Donnerstag, 24. Juli 2025, anmelden, per E-Mail: 
in-sicherheit-wiegen@rems-murr-kreis.de oder telefonisch unter 
07151/501-3190.
Bringen Sie bitte für Ihr Zugfahrzeug und Ihren Wohnwagen bzw. 
für Ihr Wohnmobil jeweils den Fahrzeugschein mit, denn aus ihm 
ergeben sich die zulässigen Gewichte wie das Gesamtgewicht und 
die Achslasten. Der Wassertank muss nicht unbedingt gefüllt sein, 
da sich das Gewicht ausrechnen lässt.

Stadttunnel in Fellbach  
wird für mehrere Wochen gesperrt
Korrosion erfordert sofortiges Handeln
Die Rückmeldung des beauftragten Ingenieurbüros ist eindeutig: 
Die Halterungen für die Licht- und Lüftungsanlage im Fellbacher 
Stadttunnel sind durch die zunehmende Korrosion nicht mehr si-
cher. Durch den Rost könnten einzelne Teile der Technik auf die 
Fahrbahn fallen. Der Tunnel muss daher ab Donnerstag, 17. Juli, 
gesperrt werden. Erst nach dem Abschluss von Sicherungsmaß-
nahmen kann die Strecke durch die Fellbacher Innenstadt wieder 
freigegeben werden. Der Durchgangs- und Schwerverkehr wird 
großräumig umgeleitet. Mit Verkehrsbehinderungen muss aber 
gerechnet werden.
Bei Routineüberprüfungen waren im Tunnel, der 1997 erbaut wor-
den ist, Mängel festgestellt worden. Das beauftragte Ingenieurbü-
ro bestätigte den Eindruck bei einer Begehung Mittwochnacht (16. 
Juli). „Die Befahrung des Tunnels kann nicht gestattet werden. Die 
Sperrung tritt mit sofortiger Wirkung in Kraft“, so Beatrice Sol-
tys, die zuständige Baubürgermeisterin. Eine Umfahrung über die 
Siemens- und Höhenstraße wird am Donnerstagmorgen ausge-
schildert. Auf den Bundesstraßen sollen zeitnah Hinweisschilder 
aufgestellt werden, um frühzeitig auf die Sperrung aufmerksam zu 
machen. „Die Sperrung ist auch in der regionalen Mobilitätsplatt-
form hinterlegt“, kommentierte der Fellbacher Verkehrsplaner 
Cornelius Ehlert. Eingepflegt werde die Sperrung auch im Bau-
stellen-Informationssystem des Landes, auf das Navigationssyste-
me wie beispielsweise Google-Maps zugreifen. Dies ermögliche 
ebenfalls eine weiträumige Verkehrslenkung. Die Anpassung der 
Ampelschaltungen werde ebenfalls erfolgen.
Nach der derzeitigen Planung wird der Zustand der Technik im 
Tunnel Ende August von der beauftragten Wartungsfirma detail-
liert begutachtet. Eine Sicherung der Anlagen ist für Ende August/ 
Anfang September geplant. Parallel dazu wird ein Wachdienst den 
gesperrten Tunnel kontrollieren. Wenn die Arbeiten Hand in Hand 
laufen, könnte der Tunnel zum Ende der Sommerferien wieder 
freigegeben werden.
„Wir bemühen uns, zeitnah Fachfirmen für die Sanierung zu be-
kommen“, führte Baubürgermeisterin Soltys aus. Da der Markt 
derzeit aber angespannt sei, könne sie keine Hoffnung auf eine 
sehr schnelle Sicherung machen. „Wir wissen, was die Sperrung 
des Tunnels für den Pendlerverkehr bedeutet, können hier aber 
kein Risiko eingehen und bitten die Verkehrsteilnehmer um Ver-
ständnis“, appelliert Beatrice Soltys.

Kappelbergtunnel: Austausch der Tunnelbetriebstechnik 
erfordert zwei mehrtägige Vollsperrungen im August
Sicherheitsrelevante Maßnahme in den Sommerferien – Groß-
übung der Einsatzkräfte während Sperrzeit
Im Auftrag des Regierungspräsidiums Stuttgart führt der Rems-
Murr-Kreis im August 2025 sicherheitsrelevante Maßnahmen im 
Kappelbergtunnel auf der B14 durch. Die veraltete Tunnelbe-
triebstechnik wird umfassend erneuert – aus Sicherheitsgründen 
ist dafür eine mehrtägige Vollsperrung des Tunnels an zwei Wo-
chenenden notwendig:
• Donnerstag, 07.08.2025, ab 21 Uhr bis Montag, 11.08.2025 

um 5 Uhr
• Freitag, 15.08.2025, ab 21 Uhr bis Montag, 18.08.2025 um 5 Uhr
Zusätzlich kommt es im gesamten Zeitraum zu regelmäßigen 
nächtlichen Sperrungen. Die Umleitungsstrecken sind ausgeschil-
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festgestellt worden. Das beauftragte Ingenieurbüro bestätigte den Eindruck bei einer 
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Nach der derzeitigen Planung wird der Zustand der Technik im Tunnel Ende August 
von der beauftragten Wartungsfirma detailliert begutachtet. Eine Sicherung der 
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dert, der Verkehr wird über die bekannten Alternativrouten ge-
führt. Verkehrsteilnehmende werden gebeten, den Bereich weit-
räumig zu umfahren.
Um die Sperrung so effektiv wie möglich zu gestalten, nutzt der 
Rems-Murr-Kreis als Tunnelbetreiber bewusst die Ferienzeit, um 
zusätzliche Wartungs- und Instandhaltungsmaßnahmen durchzu-
führen.

Warum ist die Sperrung notwendig?
Eine moderne, verlässliche Betriebstechnik ist essenziell für einen 
sicheren Tunnelbetrieb – insbesondere in einem viel befahrenen 
Abschnitt wie dem Kappelbergtunnel. Aus diesen Gründen ha-
ben der Rems-Murr-Kreis und das Regierungspräsidium Stuttgart 
gemeinsam beschlossen, die veraltete Tunnelbetriebstechnik im 
Kappelbergtunnel grundlegend zu erneuern.
Die Tunnelbetriebstechnik im Kappelbergtunnel stammt größten-
teils aus dem Jahr 2005 – mittlerweile ist sie also fast zwei Jahr-
zehnte alt. Viele der zentralen Systeme wie Steuerungs- und Ver-
kehrsrechner, Funkeinrichtungen sowie die Leittechnik sind in 
ihrer Funktionstüchtigkeit eingeschränkt. Ersatzteile sind nur noch 
schwer oder gar nicht mehr verfügbar. Dies bedeutet ein erhöhtes 
Risiko für Störungen. Um die Sicherheit der Verkehrsteilnehmen-
den auch künftig sicherzustellen und einen störungsfreien Betrieb 
der Sicherheitstechnik zu gewährleisten, ist der Austausch der Tun-
nelbetriebstechnik erforderlich. Für das kommende Jahr ist zusätz-
lich der Austausch der Videoüberwachungssysteme sowie der elekt-
roakustischen Anlagen (z. B. Lautsprecherdurchsagen) vorgesehen.

Warum eine Vollsperrung und  
keine Teilsperrung oder Nachtarbeiten?
Das Straßenbauamt des Landkreises hat zusammen mit den be-
auftragten Firmen und den angrenzenden Städten Alternativen 
zur Vollsperrung sorgfältig geprüft. Leider zeigte sich, dass weder 
Teilsperrungen noch reine Nachtbaustellen technisch umsetzbar 
sind. Der Umfang der Arbeiten – inklusive des Austauschs zentra-
ler Rechneranlagen, Verbindungen und Steuerleitungen – macht 
eine komplexe und umfassende technische Neuinstallation erfor-
derlich. Diese kann nur bei komplettem Stillstand des Verkehrs 
sicher und effizient durchgeführt werden.

Überschneidung mit Sperrung des Stadttunnels Fellbach
Kurzfristig musste die Stadt Fellbach den Stadttunnel Fellbach 
aufgrund technischer Notwendigkeiten sperren. Diese Sperrung 
überschneidet sich mit den bereits seit langem geplanten Sperr-
zeiten des Kappelbergtunnels.
Trotz dieser zeitlichen Überschneidung ist eine Verschiebung der 
Maßnahme am Kappelbergtunnel nicht möglich, da die vorhande-
ne Technik zunehmend an ihre Grenzen stößt und Spezialfirmen 
hierfür nötig sind. Die Durchführung der Maßnahme im gewählten 
Zeitraum ist daher unerlässlich, um die Sicherheit aller Verkehrs-
teilnehmenden weiterhin zu gewährleisten.

Umleitungsplanung: Abstimmung mit Stuttgart und Fellbach
Auch unter Berücksichtigung der Sperrung des Stadttunnels Fell-
bach wurden alternative Umleitungsstrecken intensiv geprüft. 
Dabei hat sich gezeigt, dass keine der vorhandenen Routen den 
Verkehr in ausreichendem Maße aufnehmen kann.
Um die verkehrlichen Auswirkungen dennoch so gering wie mög-
lich zu halten, wurde die Maßnahme frühzeitig mit der Stadt Stutt-
gart und der Stadt Fellbach abgestimmt. Im Ergebnis wurden ge-
plante Sommerbaustellen entlang der betroffenen Verkehrsachsen 
durch Bad Cannstatt und Fellbach bewusst außerhalb der Zeiträu-
me der Sperrung des Kappelbergtunnels gelegt, um die Umlei-
tungsstrecken maximal leistungsfähig zu halten.

Zusätzlicher Nutzen: Großübung für alle Einsatzkräfte mit 
realitätsnaher Verrauchungssimulation
Im Rahmen der Sperrung am Wochenende vom 15. bis 18. August 
wird der Kappelbergtunnel auch für eine umfassende Großübung 
am Sonntag, 17. August 2025, genutzt. Beteiligt sind alle Einsatz-

kräfte, die bei einem Ereignis im Tunnel laut Alarm- und Einsatz-
plan zum Einsatz kommen – darunter Feuerwehr, Rettungsdienste 
und Polizei. Ziel ist es, unter realistischen Bedingungen die Zu-
sammenarbeit und Abläufe im Ernstfall zu trainieren.
Besonderer Bestandteil der Übung ist die kontrollierte Verrau-
chung des Tunnels, um die Bedingungen bei einem tatsächlichen 
Brandereignis so realitätsnah wie möglich zu simulieren. Dabei 
werden sowohl die Kommunikation der Einsatzkräfte als auch Eva-
kuierungsszenarien und technische Abläufe geprobt.
Solche Übungen sind ein unverzichtbarer Bestandteil der Gefah-
renabwehrplanung und leisten einen wichtigen Beitrag zur Sicher-
heit der Bevölkerung – insbesondere in sensiblen Infrastrukturbe-
reichen wie Straßentunneln. Daher wird die Sperrung aufgrund 
des Austauschs der Tunnelbetriebstechnik für diese wichtige 
Übung genutzt.

Verkehrshinweise
Besondere Herausforderungen ergeben sich während der Sperr-
zeiten des Tunnels durch zwei Spiele des VfB Stuttgart:
• 9. August, 20:30 Uhr: Testspiel gegen den FC Bologna
• 16. August, 20:30 Uhr: Supercup-Spiel gegen den FC Bayern 

München
Während dieser Veranstaltungen wird die Umleitungsroute über 
die Mercedesstraße und Benzstraße teilweise eingeschränkt oder 
überlastet sein. Das Straßenbauamt empfiehlt daher allen Fans, 
frühzeitig anzureisen und nach Möglichkeit auf den ÖPNV auszu-
weichen.

Geduld und Verständnis der Bürgerinnen und Bürger gefragt
Der Rems-Murr-Kreis und das Regierungspräsidium Stuttgart bit-
ten alle Bürgerinnen und Bürger sowie Verkehrsteilnehmenden 
um Verständnis für die unvermeidbaren Einschränkungen wäh-
rend der Sperrung. Die Maßnahme dient der nachhaltigen Siche-
rung der Infrastruktur und der Verkehrssicherheit im Tunnel – ein 
zentraler Baustein für die Mobilität in der Region. Wir bedanken 
uns bereits jetzt für Ihre Geduld und Rücksichtnahme.

Allgemeinverfügung zur Untersagung  
von Wasserentnahmen: Infos zu Brunnen
Da es zur Allgemeinverfügung vermehrt Rückfragen gibt, welche 
Brunnen und Quellen von dieser erfasst sind, hier ergänzend Infor-
mationen dazu. Denn trotz der aktuellen Regenfälle ist noch keine 
nachhaltige Entspannung der Niedrigwasser-Lage in Sicht.
Zur Feststellung, ob ein Brunnen oder eine Quelle unter die All-
gemeinverfügung fällt, muss geprüft werden, wo das Wasser her-
kommt und wo es hinfließt.
Die Allgemeinverfügung betrifft:
• Quellen, Lauf- und Zierbrunnen oder Überläufe, die in ein 

oberirdisches Gewässer oder einen Regenwasserkanal mün-
den

• Laufbrunnen, gespeist aus oberirdischen Gewässern
Nicht unter die Allgemeinverfügung fallen:
• Brunnen, bei denen Grundwasser aktiv an die Oberfläche ge-

pumpt wird
• Quellen, Lauf- und Zierbrunnen oder Überläufe, die das Was-

ser in einen Misch- oder Schmutzwasserkanal ableiten
Bei Fragen können Sie sich gerne an Ihre Ansprechpartner aus 
den Fachbereichen Grundwasserschutz oder Gewässerbewirt-
schaftung wenden.
Ansprechpartnerin:
Sarah Engels
Teamleitung Technik
Fachbereich Oberirdische Gewässer und Abwasser
Amt für Umweltschutz
Landratsamt Rems-Murr-Kreis
Stuttgarter Straße 110, 71332 Waiblingen
Telefon: 07151 501-2703, Telefax: 07151 501-2789
E-Mail: s.engels@rems-murr-kreis.de
Internet: www.rems-murr-kreis.de
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V E R E I N EV E RRRRRRR E I NNNNNNN EEEEEEESCHULEN UND KINDERGÄRTEN

Kindertagesstätte  
Burgstall

Badespaß
Während die Vorschüler auf ihrem Abschlussausflug waren, durf-
ten alle anderen Kinder der Rasselbande mit den Erzieherinnen ins 
Bädle. Bepackt mit unseren Badesachen ging es mit dem Bus nach 
Erbstetten. Im Bädle angekommen wurden wir schon von den Ba-
demeistern erwartet. Gestärkt vom Frühstück ging es endlich ins 
kühle Nass. Hier wurde getaucht, mit Wasser gespritzt, geplanscht 
und das Becken unsicher gemacht. Wer eine Pause benötigte, 
konnte sich auf den Decken oder dem Spielplatz aufwärmen. Zum 
Abschluss gab es für alle eine leckere Kugel Eis. Glücklich und zu-
frieden, aber auch ziemlich erschöpft kamen wir wieder in der Kita 
an. Es war ein riesen Spaß für alle und wir werden diesen Ausflug 
auf jeden Fall wiederholen.

 
 Foto: Gemeinde Burgstetten
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Evangelische Kirchengemeinde  
Burgstetten

„So spricht der HERR, der dich geschaffen hat, Jakob, und dich 
gemacht hat, Israel:
Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst; ich habe dich bei 
deinem Namen gerufen; du bist mein!“ Jes 43,1

Donnerstag, 24. Juli 2025
14.30 Uhr Bibelstunde der Liebenzeller Gemeinschaft
(Gemeindehaus Erbstetten)

Sonntag, 27. Juli 2025
9.30 Uhr (!) Familiengottesdienst im Freibädle
ACK und Dekan Rainer Köpf. Mit Kinderprogramm

Montag, 28. Juli 2025
18.00 Uhr Jungbläser (Gemeindehaus Burgstall)
19.00 Uhr Ein Stück Himmel im Alltag - Sommerausgabe -
Meditativer Abendspaziergang. 
Treffpunkt: Gemeindehaus in Erbstetten

Dauer des Spaziergangs: ca. 1,5 Stunden (max. 3 km)
Pfarrerin Mechthild Kraume und Frauke Munzinger
19.30 Uhr Posaunenchor Burgstetten
(Gemeindehaus Erbstetten)

Dienstag, 29. Juli 2025
8:30 Uhr Schulabschlussgottesdienst zum Beginn der Sommerfe-
rien (kath. Kirche, Burgstall)
11:30 Uhr Schulabschlussgottesdienst zum Beginn der Sommer-
ferien (Gemeindehaus Erbstetten)
14.30 Uhr Café LeichtSinn (Gemeindehaus Erbstetten)
18.30 Uhr Gitarrenkurs (Gemeindehaus Burgstall)
20.00 Uhr Kirchenchor (Gemeindehaus Erbstetten)

Mittwoch, 30. Juli 2025
10.00 Uhr Baby-Krabbelgruppe
(Gemeindehaus Erbstetten)
19.30 Uhr Gitarrenchor (Gemeindehaus Burgstall)

Evangelische Kirchengemeinde Burgstetten
Pfarrerin Mechthild Kraume
Tel. 07191 65223, Pfarrgasse 19, 71576 Burgstetten-Erbstetten
Pfarramt.Burgstetten@elkw.de

Pfarrbüro in Erbstetten
Ljubica Schwaderer
Pfarrgasse 19, 71576 Burgstetten-Erbstetten
Telefon: 07191 65223
Öffnungszeiten:
Dienstag: 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr
Donnerstag: 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr
Pfarrbuero.Burgstetten@elkw.de

Pfarrbüro in Burgstall
Susanne Kößner
Rathausstr. 15, 71576 Burgstetten-Burgstall
Telefon: 07191 64187
Öffnungszeiten:
Dienstag: 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr
Donnerstag: 8.30 Uhr bis 13.00 Uhr
Pfarrbuero.Burgstetten@elkw.de
Homepage: www.burgstetten-evangelisch.de

CAFÉ LEICHTSINN
geöffnet

am Dienstag, 29. Juli 2025,
von 14.30 - 17.00 Uhr

im Evangelischen Gemeindehaus Erbstetten

Einmal im Monat
in gemütlicher Runde

Kaffee oder Tee trinken,
leckeren Kuchen essen
und ganz viel erzählen.

Einmal im Monat
sich mit Anderen treffen,
mit Jüngeren und Älteren,
mit Frauen und Männern,

mit Bekannten und NOCH Fremden.
Einmal im Monat

abschalten und sich wohlfühlen,
keinen schweren Gedanken nachhängen,

sondern leichten Sinnes sein!

Ihr Café LeichtSINN-Team
der Evang. Kirchengemeinde Burgstetten

freut sich auf Sie.
Sollten Sie einen Fahrdienst benötigen,  
dürfen Sie sich gerne bei uns melden:

Gemeindehaus (ab 13.30 Uhr), Tel.: 914249


